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Vorwort
Seit der ersten Auflage dieses Buches hat es im allgemeinen Berufsrecht der Rechtsanwältinnen
und Rechtsanwälte nur marginale Änderungen gegeben. Auch die Anzahl der Fachanwalt-
schaften bewegt sich wenig. Sie hat sich von 20 Fachanwaltschaften auf 21 (Internationales
Wirtschaftsrecht) erhöht.
Anders sieht es im Sozietätsrecht aus. Die Bundesrechtsanwaltskammer sieht eine Reform des
anwaltlichen Gesellschaftsrechts als einen der wichtigen Problemkreise, dessen sich die Große
Koalition in der laufenden Legislaturperiode annehmen soll. Auch der Deutsche Anwaltverein
setzt sich seit langem für eine Reform der §§ 59 a ff BRAO ein. Die Geburt einer Partner-
schaftsgesellschaft mit beschränkter Berufshaftung im Jahre 2013 wurde zwar allseits begrüßt,
wird jedoch noch nicht als ausreichend angesehen. Das hat viele Gründe. Die deutschen
Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte erkennen immer häufiger die Vorteile von Zusammen-
schlüssen und schließen sich daher zunehmend mit Berufskollegen oder solchen Berufsträgern
zusammen, mit denen ihnen das Gesetz einen gesellschaftsrechtlichen Zusammenschluss er-
laubt. Der Wunsch nach einem Zusammenschluss mit anderen freien Berufen scheint stärker
zu werden. Er wird vielleicht bald erfüllt. Das Bundesverfassungsgericht muss nämlich auf
Vorlage des Bundesgerichtshofs die Verfassungsmäßigkeit von § 59 a BRAO prüfen. Im Rah-
men einer Reform des anwaltlichen Gesellschaftsrechts wird auch die schwierige Frage des
Fremdbesitzverbotes zu beantworten sein, also die Frage, ob es Geldgebern außerhalb der frei-
en Berufe gestattet sein soll, sich an Anwaltssozietäten zu beteiligen. Das Sozietätsrecht bleibt
also spannend.
Dieses Buch versteht unter einer Anwaltssozietät die bisher zulässigen gesellschaftsrechtlichen
Zusammenschlüsse, unter ihnen in erster Linie die Gesellschaft bürgerlichen Rechts, an der ein
Rechtsanwalt oder mehrere Rechtsanwälte beteiligt sind. Es erörtert daneben aber auch alle
derzeit zulässigen anderen Formen der Zusammenschlüsse, also auch die Partnerschaftsgesell-
schaft nebst der mit beschränkter Berufshaftung und die Rechtsanwalts-GmbH oder -Aktienge-
sellschaft. Es widmet sich aber auch – wenn auch knapp – der Bürogemeinschaft, der verfestig-
ten Kooperation und der EWIV.
Das Buch verzichtet allerdings auf eine Erörterung der Geschichte der Anwaltssozietät und
rechtsvergleichende Darstellungen. Es widmet sich vielmehr ganz der Praxis und den Proble-
men, die sich oft konkret bei der Sozietätsgründung, dem Betrieb einer Sozietät und auch beim
Ausscheiden aus einer Sozietät oder deren Ende ergeben. Es will für möglichst viele dieser Pro-
bleme eine Handreichung sein. Daher berücksichtigt es nicht nur das Gesellschaftsrecht, son-
dern auch das Berufsrecht und das Steuerrecht. Auch in der Frage der Bewertung von Sozietä-
ten und Sozietätsanteilen will es ein Hilfsmittel sein.
    
Die Herausgeber
Berlin, Nordkirchen, Remagen im November 2014
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